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Unterausschuss BLB, Landesbetriebe und Sondervermögen 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
 
 
19. Sitzung (öffentlicher Teil)1 

18. November 2020 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

10:00 Uhr bis 10:50 Uhr 

 

Vorsitz:  Jochen Ritter (CDU) 

Protokoll: Eva M. Kiwitt 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

 Vor Eintritt in die Tagesordnung: 3 

1 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nord-
rhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 2021) 4 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 17/11000 

Drucksache 17/11800 (Ergänzung) 
Drucksache 17/11850 (Zweite Ergänzung) 

2 Berichte zum Jahresabschluss zum 31.12.2019 des Landesbetriebes 
Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) 5 

(TOP 5 der 18. Sitzung am 23.09.2020) 

Vorlage 17/4159 

                                            
1 vertraulicher Teil mit TOP 6 entfällt; es besteht kein Nachfrage- und Erörterungsbedarf 
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3 Zentrales Landesflächenmanagement 6 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 17/4103 – Neudruck 

4 Zustimmung des Landtags Nordrhein-Westfalen gemäß § 64 Abs. 2 LHO 
zur Veräußerung von Liegenschaften des aufgelösten Bergischen 
Schulfonds Landwirtschaftliche Flächen in Fröndenberg 7 

Vorlage 17/4165 

5 Verschiedenes 8 

– keine Wortbeiträge 

* * * 
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1 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-

Westfalen für das Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 2021) 

Gesetzentwurf  
der Landesregierung  
Drucksache 17/11000 
Drucksache 17/11800 (Ergänzung) 
Drucksache 17/11850 (Zweite Ergänzung) 

Zur abschließenden Beratung und Abstimmung liegen keine Änderungsanträge der 
Fraktionen vor. Auch ein Beratungsbedarf ergibt sich nicht. Vor diesem Hintergrund 
hat sich der Unterausschuss einvernehmlich darauf verständigt, über die Kapitel im 
Zuständigkeitsbereich des Unterausschusses in einer Abstimmung zu entscheiden. 
Haushaltsmäßig sind das Sondervermögen und die Landesbetriebe in den Einzelplä-
nen 09, 10, 12 und 14 dargestellt. 

Für den Entwurf des Haushaltsplans 2021 (Drucksache 17/11100, Drucksache 
17/11800 und Drucksache 17/11850) stimmen, soweit die Zuständigkeit des Unteraus-
schusses gegeben ist, die Fraktion der CDU und die Fraktion der FDP. Dagegen 
stimmten die Fraktion der SPD und die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Von der 
Fraktion der AfD konnte keine Stimme abgegeben werden. Der Abgeordnete war per 
Video zugeschaltet (ohne Rederecht). 

Damit empfiehlt der Unterausschuss dem Haushalts- und Finanzausschuss, den 
Haushaltsplanentwurf 2021 unverändert anzunehmen (Vorlage 17/4235). 
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